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Klinik Oberwart spendet 5.000 Euro für 
Rote Nasen Clowndoctors 
Der Erlös aus einem Flohmarkt für Inventar aus der alten Klinik Oberwart wurde 
feierlich an den Verein ROTE NASEN Clowndoctors übergeben. 
 
OBERWART, 12. DEZEMBER 2024 – Im Zuge der Übersiedlung von der alten Klinik Oberwart in die neue 
Klinik fand am 24. Mai 2024 vormittags ein Flohmarkt für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Klinik 
Oberwart statt. Initiiert und organisiert wurde dieser vom kaufmännischen Direktor Mag. Marc Seper, 
MSc, den Bereichsleitern sowie weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der kaufmännischen 
Direktion für einen guten Zweck.  

Die Spenden für Bürostühle, Schreibtische und diverses Büromaterial brachten rund 4.400 Euro ein. 
Die Geschäftsführung der Gesundheit Burgenland, Univ.-Prof. Dr. Stephan Kriwanek und Mag. Franz 
Öller, MBA, MPH, rundete die Summe auf stolze 5.000 Euro auf. Nun wurde der symbolische Scheck 
an Ute Sračnik von den ROTE NASEN Clowndoctors, einem Verein zur Unterstützung von kranken oder 
leidenden Menschen durch Humor und Lebensfreude, überreicht.  
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Gesundheit Burgenland 

Die Gesundheit Burgenland – Burgenländische Krankenanstalten-Gesellschaft m.b.H. wurde 1992 als 100-prozentige 
Tochtergesellschaft des Landes gegründet und ist seit Jänner 1993 operativ tätig. Sie steht seit 2019 im Eigentum der 
Landesholding Burgenland GmbH (90 Prozent der Anteile) sowie des Landes Burgenland (zehn Prozent). Die Direktion der 
Gesundheit Burgenland befindet sich in Eisenstadt. Kaufmännischer Geschäftsführer ist Mag. Franz Öller, MBA, MPH, 
medizinischer Geschäftsführer ist Univ.-Prof. Dr. Stephan Kriwanek. Die konsolidierte Gesundheit-Burgenland-Gruppe hat 2500 
MitarbeiterInnen und ist damit der größte Arbeitgeber des Landes. Das Unternehmen generiert rund 22 Prozent der Umsätze 
der Landesholding-Unternehmensgruppe und ist nach diesem Kriterium das zweitgrößte Unternehmen des Konzerns (nach der 
Burgenland Energie AG). Seit April 2023 treten die landeseigenen Kliniken nicht mehr unter dem Kürzel KRAGES, sondern unter 
der Marke Gesundheit Burgenland auf. Die Kliniken Oberwart, Oberpullendorf, Güssing und Kittsee haben insgesamt rund 650 
Betten. In Oberwart wurde eine neue Klinik errichtet, die seit Mai 2024 in Betrieb ist. Weiters plant die Gesundheit Burgenland, 
eine Klinik in Gols im Bezirk Neusiedl am See zu bauen. Das Unternehmen führt eine Schule für Gesundheits- und 
Krankenpflege an den Standorten Oberwart und Eisenstadt. An der Burgenländischen Pflegeheim-Betriebsgesellschaft (Bad 
Tatzmannsdorf) werden 51 Prozent gehalten. Eine Drittelbeteiligung besteht am Ersten Burgenländischen Rechenzentrum 
(EBRZ, Eisenstadt). 


